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Die Gewitter am Sonntag
So einen gewitterreichen Sonntag wie den geſtrigen hatte

unſere Stadt ſeit langen Jahren nicht zu verzeichnen Das Un e
wetter teilte ſich in zwel Hauptperioden Einmal ging ein Ge
witter von früh /25 bis /28 Uhr nieder zum anderen trafen
Gewitter in der Zeit von nachmittags 5 Uhr bis nachts 2 Uhr
die Stadt und die nähere Provinz Ju kurzen Jntervallen
praſſelte der Regen in Strömen herab und grell zuckten die Blitze
von rollendem Donner begleitet Die Waſſermaſſen die ſich
raſch in den Straßen und auf Weg und Steg anſammelten
ſchoſſen mit reißender Gewalt in die Abläufe und Gräben und
da wo die Wege nicht mit Steinen belegt ſind gruben die
ſtürzenden Waſſer lange und tiefe Rinnen Der Blitz hat in
Halle und der Provinz vielfach eingeſchlagen in der Stadt ſelbſt
aber haben die Blitzſchläge glücklicherweiſe keine großen
Schäden angerichtet Geſtern abend gegen 11 Uhr wurde
in der Geiſtſtraße an der Ecke der Albrechtſtraße eine Frau
Marie Engert Delitzſcherſtr 17 welche unter eine Marquiſe ge
treten war vom Blitze getroffen und gelähmt Man nahm
ſie mit dem Straßenbahnwagen nach der Bahnhofswache und
fuhr ſie von dort aus im Krankenwagen nach der Klinik Sehr
unter den Blitzſchlägen hatten die Straßenbahnen zu leiden
Verſchiedene Male ſchlug der Blitz in die Motorwagen ohne zu
ſchaden Jn der Fährſtraße traf der Blitz die Motorwagen 4
und 8 der Halleſchen Straßenbahn wodurch ſie in Brand ge
rieten ſie mußten außer Betrieb geſetzt werden Jn der
Trothaerſtraße ſchlug der Blitz in die Leitung des Motor
wagens Nr 54 die Leitung wurde dadurch defekt und
es trat eine Betriebsſtörung von 10 Minuten ein
Schornſteine Bäume und die Telephonleitungen blieben
nicht verſchont Das Telephon erlitt mehrfache Störungen
Jn der Meckelſtraße ſchlug der Blitz in den Schornſtein des
Grundſtücks Nr 8 der von oben bis unten barſt Jn der Kron
dorferſtraße ſchlug der Blitz in den Schornſtein des Grundſtücks
Nr 6 deſſen oberer Teil herabgeriſſen wurde und auf das
Straßenpflaſter ſtürzte Am Kirchtor ſchlug der Blitz in einen
Fabrikſchornſtein deſſen Leitung jedoch gut funktionierte
heller weithin leuchtender Feuerſchein zeigte ſich da Auf der
Peißnitz in der Nähe der Weinbergbrücke ſtürzte der Blitz eine
große Eſche die zwei Meter über dem Erdboden abbrach und
eine Akazie Durch die auf den Straßen abfließenden Waſſer
maſſen wurde der Verkehr auf den Straßenbahnen erſchwert
So erlitt geſtern abend gegen 11 Uhr der Betrieb der Stadtbahn
dadurch eine Störung von 20 Minuten daß die Weiche vor dem
Poſtgebäude Trotha verſchlemmt wurde und das Paſſieren der
Wagen nicht geſtattete

Anders ging es in den der Stadt benachbart liegenden Dörfern
zu Es traf der Blitz eine Scheune bei Oſendorf die ein
geäſchert wurde und geſtern abend gegen 11 Uhr wurde in der
Richtung Leipzig ein ſtarker Feuerſchein vom ſüdlichen Halle aus
wahrgenommen Ein ſehr gefährlicher Blitz aber traf die
Varaffinfabrik bei Rattmannsdorf die der
Dörſtewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Jn
duſtrie Geſellſchaft gehört Dieſe Aktiengeſellſchaft hat
ihren Sitz in Halle Dorotheenſtr während ſich die Braun
kohlenwerke und die Paraffinfabrik bei Rattmannsdorf und
Dörſtewitz befinden Neben der Fabrik ſteht ein lang
geſtrecktes einſtöckiges Arbeiterwohnhaus an dieſes
direkt angebaut aber durch einen ſtarken Brandgiebel
iſoliert iſt ein etwa 60 Meter langes Lagergebäunde das zur
Aufbewahrung der Paraffinmaſſen dient Etwa zwei Meter von
dem Gebände entfernt ſteht eine Pappel Jn dieſe ſchlug geſtern
früh gegen 7 Uhr der Blitz Er glitt von dem Baume ab und
zündete in dem Lagerhauſe Bei der außerordentlichen

sBrennbarkeit der gelagerten Oele dehnte ſich das Feuer ſehr
raſch aus Der Wächter der die Gebäude zu überwachen hatte
bemerkte es rechtzeitig Auf ſeinen Alarmpfiff hin erſchien als
Erſte die Dörſtewitzer Feuerwehr Kurz darauf trafen die Lauch
ſtädter Schkopauer Merſeburger c Feuerwehren ein Jm
ganzen waren 15 Spritzen bei der Löſchung des Brandes tätig
der gegen 12 Uhr mittags auf ſeinen Herd beſchränkt war Die
Gefahr einer weiteren Ausdehnung des Feuers auf die Arbeiter
wohnungen und auf die Fabrik ſelbſt war ſomit beſeitigt
Mehrere Stunden hindurch beſtand dieſe Gefahr und es iſt noch
als ein großes Glück anzuſehen daß der Wind in der Richtung
nach Halle zu wehte Wäre die Windrichtung eine andere
geweſen ſo wäre ein Ueberſpringen des Feuers auf die anderen
Gebänlichkeiten wohl kaum zu verhüten geweſen So iſt die
eigentliche Fabrik gar nicht in Mitleidenſchaft gezogen worden
und der Betrieb derſelben kann uneingeſchränkt aufrecht erhalten
werden Der Schaden der durch Verſicherung gedeckt iſt wird
überſchläglich auf 20 30,000 M geſchätzt die Aktiengeſellſchaft
iſt bei der Magdeburger Feuerverſicherung verſichert Jn der
vergangenen Nacht blieben drei Spritzen bei der Brandſtätte
zurück Aus dem Brandherde ſchlagen jetzt noch Flammen empor
und es bleibt nichts weiter übrig als die Brandſtätte vollſtändig
ausbrennen zu laſſen Die Halliſche Feuerwehr war zur Löſchung
des Brandes nicht mit ausgerückt Aber Tauſende von Hallenſern
wanderten geſtern nach Dörſtewitz Rattmannsdorf und beſich
tigten das Feuer deſſen heller Schein und deſſen dichter Qualm

in Halle deutlich ſichtbar waren 6
Verleihung Zum 2sjährigen Regierungsjubiläum des Fürſten

von Schwarzburg Sondershauſen iſt die aus dieſer Veranlaſſung
geſtiftete Erinnerungsmedaille dem Herrn Berghauptmann Dr
Fürſt hier verliehen worden

JuſtizratErnennung Der erſte Staatsanwalt Geheime
Hacker iſt wie ſchon kurz gemeldet zum Oberſtaatsanwalt in
Marienwerder ernannt worden wo er an die Stelle des nach

amm verſetzten Oberſtagtsanwalts Peterſon tritt Geheimrat
acker trat 1869 in den Juſtizdienſt wurde 1874 zum Gerichts

aſſeſſor ernannt und kam im März 1876 als Staatsanwalts
gehilfe nach Tilſit Als ſolcher Anfang 1878 nach Königsberg i Pr
verſetzt war er dort zunächſt bei dem Stadt und Kreisgericht
ſpäter als Stagtsanwalt bei dem Landgericht tätig Am 1 Oktober
1883 kam Hacker als Staatsanwalt an das Berliner Landgericht II
und rückte 1889 r Rat vlerter Klaſſe auf Unter dem 14 März
1892 erfolgte ſeine Ernennung zum Erſten Slagtsanwalt in
Lüneburg Jm Mai 1898 wurde er an das hieſige Landgericht
vPerſetzt Am 1 Dezember 1902 wurde ihm der Charakter als
Geheimer Juſtizrat verliehen

Die Doktorenhandſchriften
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Deutlich geſchriebene ärztliche
eltenheiten Der Late kann keinesfalls

deren Sinn der Apotheker den Heiltrank
bgeſehen von der Mühe die für den

dir d wagen u zenr noch eine eminente Gefahr für
und Leben derjenigen für die das Medikament beſtimmt

Auch
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1 Beiblatt zu Nr 330 der SaaleZeitung
iſt Ein kleines Verſehen nur infolge mißverſtandener An
aben und der Patient kann das undeutliche Rezept ſeines
rztes mit dem Leben büßen Das e etzoſeed heſſiſche

Minlſterium Abteilung für öffentliche Gefundheltspflege iſt die
erſte Behörde die hier Wandel ſchaffen will Sie hat nach dem
B an die Kreisgeſundheitsämter die Kreisveterinärämterund die Apotheleubeſiger des roßberzogtums die folgende

anerkennenswerte Verfügung erlaſſen Da wir noch immer die
n hing machen müſſen daß Rezepte mit kaum leſerlicher

Schrift dudie tiauna in die Apotheken gebracht werden
weiſen wir die Apotheker an ſich für die Folge ſolchen Rezepten
gegenüber in kelnem Falle auf mehr oder minder mühevolle
zuverläſſige Enträtſelung einzulaſſen vielmehr ſtets von dem

le xenden Arzt eine deutliche Jnhaltsangabe zu ver
angen

Fernfprechberkehr Zum Fernſprechverkehr mit Halle und
Ammendorf Radewell iſt Norderney zugelaſſen Die Gebühr
beträgt 1 M

Ein Studentennlk Aus Halle ging am Freitag dem Stadt
und Landboten in Nenhaldensleben eine Poſtkarte zu auf der
unter Bezugnahme auf die Anzeige in Nr 162 dieſes Blattes
betr einen zuverläſſigen nüchternen Mann der als Nachtwächter
eſucht wird zwei tüchtige Kräfte für die Zeit der Studenten
erien in Empfehlung gebracht werden folgen Namen Perſonal

beſchreibung uſw der eine wird als recht kräftig der andere
als ziemlich kräftig bezeichnet Dann heißt es weiter Beide ſind
gewöhnt des Nachts zu wirken impoſante Erſcheinung allgemein
bekannt und ſehr lokalkundig Gefällige Offerten mit Angabe
von Gehalt Trinkgeldern uſw Der Neuhaldenslebener Abend
Holle a S Verſammlung jeden Donnerstag 8 Uhr Lichten
hainer Krug Der Stadi und Landbote hat das Geſuch
dem Auftraggeber des Jnſerats zugeſandt und zweifelt nicht daß
die Bewerbung der beiden Brüder Studio bei dem großen Mangel
an gebildeten Nachtwächtern Berückſichtigung finden wird

Herzſchlag Ein Zugführer wurde vorgeſtern mittag beim Be
treten einer Gaſtwirtſchaft in der Oberen Leipzigerſtraße vom Herz
chlag getroffen und brach bewußtlos zuſammen Der herbei

gerufene Arzt konnte nur den Tod des Unglücklichen feſtſtellen
wen wurden davon in ſchonender Weiſe in Kenntnis

geſetzt

Pferdediebſtahl Der geſtohlene Blauſchimmel iſt wieder zur
Stelle Der Landwirt S Geißler aus Braſchwitz bei
Halle hatte in einer hieſigen Brauerei Treber zum Verfüttern
für ſein Vieh geholt hatte aber vor der Heimfahrt an einer
Kneipe an der Leſſingſtraße Station gemacht Der Wagen blieb
o lange vor dem Hauſe unbeaufſichtigt ſtehen Als G in ſpäter

Stunde die Kneipe verließ waren Pferd und Wagen ver
ſchwunden Er begab ſich nach Hauſe in der Meinung das
Pferd habe den Heimweg allein angetreten wie das ſchon öfter
der Fall geweſen ſein ſoll Jn Braſchwitz war aber der Gaul
nicht angekommen Schließlich wurde das Pferd bei einem
hieſigen Pferdehändler entdeckt An dieſen hatte es ein Fremder
verkaufen wollen der war aber zum Wliederkommen beſtellt
worden da dem Händler die Sache nicht geheuer vorkam und
der Polizei bald Anzeige machte Den Wagen fand man hinterTrotha in einem n r

Betriebsſtörnng Vorgeſtern gegen 9 Uhr vormittags brach
in der Merſeburgerſtraße von einem Laſtwagen ein Vorderrad
Da der Wagen auf die Schienen zu liegen kam entſtand eine
Betriebsſtörung bei der Fernbahn Halle Merſeburg und auch
bei der Stadtbahn

Kurzſchluß Geſtern nachmittag 5 Uhr entſtand im Straßen
bahnwagen Nr 1 in der Bernburgerſtraße Kurzſchluß Der
Wagen wurde außer Betrieb geſetzt

Die Pappel Heute früh 6 Uhr ſtürzte hinter dem Grundſtück
Kirchtor 12 eine Pappel um die ſich quer über den Mühlgraben d
legte

Auf dem Pferderennen Von beſonderem Wettglück war bei
dem geſtrigen Pferderennen in Deſſau Herr Karl Harrig aus
Halle ehemaliger Wirt der Fürſtenhalle begünſtigt indem er
im Huntkers Flachrennen den einzigen 10 Mark Einſatz auf den
Firger Teſtbourne machte und dafür 385 M einnehmen
onnte

GereinsNackrichten
Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle und Umgegend

Heute Montag S Uhr abends findet im Cafs Moltke
Magdeburgerſtraße eine außerordentliche Sitzung mit folgender
Tagesordnung ſtatt 1 Bericht der Herren Delegierten zum
Kölner Verbandstag und Beſchlußfaſſung des Verbandes Halle
2 Sommerfeſt 3 Verſchiedenes

Der Schwimmklub Aegir veranſtaltete geſtern ein Schwimm
feſt das trotz der Ungunſt der Witterung abgehalten wurde
Am Morgen fand zunächſt ein Wettſchwimmen in der freien
Saale auf der Strecke Rabeninſel Schönemanns Badeanſtalt
ſtatt Von 45 Jugendſchwimmern ging Paul Baaſch als
Sieger hervor ei dem Wettſchwimmen am Nachmittag er
hielten Preiſe Max Heinzel Hugo Fiſcher Hermann
San Heinzel Karl Baaſch Schinkel und

chmidt

Nationnles Schwimmfeſt
Das Zweite Nationale Schwinmmmfeſt veranſtaltet vom Schwimm

klub Saale von 1898 hatte geſtern eine zahlreiche Zuſchauer
menge nach der Militärſchwimmanſtalt in den Pulverweiden
gelockt Mit geſpanntem s folgte man dem ſeltenen
Schauſpiel eines öffentlichen Wettſchwimmens Die Sonne lachte
am Firmament und ließ das farbenprächtige Geſamibild der
Flaggen und Wimpel mit dem die Militärſchwimmanſtalt
geſchmückt war zu erhöhter Wirkung kommen eine vorzügliche
Kapelle ſorgte für muſikaliſche Unterhaltung Leider ſlörte
bald das heftige Gewitter die Harmonie des Feſtes
Als ſo der Himmel ſeine Schleuſen öffnete haben gewiß viele
ſich plötzlich angeſichts des Schwimmfeſtes in ein Bade
koſtüm gewünſcht Glanznummern fanden beſonders dank
baren und lauten Beifall die Leiſtungen des Meiſterſchafts
ſpringers von Europa Herrn Otto Hooff vom Poſeidon
Berlin und ſpäter die drei Kürſprünge des Frl Grete John

von der Arminia Charlottenburg Die Reſultate de
Wettkämpfe ſind folgende

Vormittags 11 Uhr 1 1000 Meterſchwimmen von
der Rabeninſel ſtromabwärts Offen für alle Herrenſchwimmer
Dem Sieger ſilbernes Ehrenzeichen Erſter Walter Riemann
S Sp K Hellas rung in 14 Min 48 Sek Zweiter
Max Roſt K Poſeidon Leipzig 15 Min 25 Sek

Nachmittags 3 Uhr Die Bahnlänge beträgt 50 m 2 Erſt
ſchwimmen 100 w Offen für Herrenſchwimmer die noch
an keknem öffentlichen Wetlſchwimmen teilgenommen haben Dem
Sieger ſilbernes Ehrenzeichen Erſter Otto Krauſe eK
Schwan Halle in 1 Min 492 Sek3 Knabenſchwimmen 56 m Offen für Knaben von

11 14 Jahren Dem Sieger ein Andenken Erſter Erich
Ebeling K Schwan Halle in 46 Sek

4 Erſtſpringen Beſtimmungen wie bei Nr 2 3 Pflicht
und 2 Kürſprünge Dem Sieger ſilbernes Ehrenzeichen dem
Zweiten Ehreunrkunde Pflichtſprünge 1 Abfallen rücklings
mit angelegten Armen vom 1 m Brett 2 Kopfſprung mit An
lauf vom 1 Yrett 3 Kopfſprung mit angelegten Armen
F vorl rn i rer z V DahkeK Schwan Halle mit 19 Punkten Zweiter HellriegeSeK Poſeidon kie mit 19 Punkten 3adinski d
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5s Jnniorſchwimmen 100 m Offen für Herrenſchwimmer
welche noch keinen erſten Preis errungen haben Dem Erſten

lbernes Ehrenzeichen Erſter Franz Langer K Sſleſia
reslau in 1 Min 33 Sek
6 Juniorſpringen Beſtimmungen wie bei Nr S

3 Pflicht und 2 Kürſprünge Dem Sieger ſilbernes Ehren
zeichen dem Zweiten Ehrenurkunde Pflichtſprünge 1 Abrenner
vom 1 Brett 2 Kopfſprung a d Stand rücklings mit an
gelegten Armen vom 1 Brett 3 n Salto rückwärts a d
Sland rücklings vom 1 Brett Erſter Erich Riemann
S Sp C Hellas Magdeburg mit 17 Punkten Zweiter
v Vadinski K Schwan Halle mit 17 Punkten

7 Stafette über 150 m Jeder gemeldete Verein ſtellt
3 Mann Der erſte ſchwimmt 50 m Bruſt der zweile Seite und
der dritte Spaniſch Hauptſchwimmer und Jnhaber goldener
Ehrenzeichen ſind ausgeſchloſſen Der ſiegenden Mannſchaft
ſilberne Ehrenzeichen dem Verein Ehrenurkunde Erſte Mann
ſchaft Hellas Magdeburg in 2 Min 72 Sek

8 Rettungsſchwimmen 50 m Offen für alle Herren
ſchwimmer Dieſelben müſſen bekleidet mit Hemd Hoſe Weſte
Jackett Hut und Schuhen die Strecke mit dem Reltungsobjſjekt
durchſchwimmen Dem Erſten ſilbernes Ehrenzeichen Erſter
Willy Kramer K Schwan Halle in 1 Min 15 Sek

9 Damenſchwimmen 100 Meter Offen für alle Ama
teurſchwimmerinnen Der Siegerin Ehrenpreis geſtiftet von
Rauchfuß Brauereien Halle Erſte Marta Gubener K
Undine Magdeburg 2 Min 5 Sek Zweite Grete John

S V Arminia Charlottenburg 2 Min 14 Sek
10 Hauptſpringen 5 Kürſprünge offen für alle Herren

ſpringer Dem Sieger ſilbernes Ehrenzeichen Erſter
K Gieſecke Hann K v 92 mit 186 Punkten
11 Junior Bruſtſchwimmen 100 Meter Dem Erſten

ſilbernes Ehrenzeichen dem Zweiten Ehrenurkunde Erſter
Arno Bieberſtein Sp K Hellas Meere 1 Min53 Sek Zweiter Leonhardt K Neptun Leipzig in
1 Min 56 Sek

12 Aeltere Herren Schwimmen 100 Meter Dem
Erſten ſilbernes Ehrenzeichen a Offen für Herren vom 25
jahre an Erſter Erich Riemann Sp eK Hellas
Magdeburg in 1 Min 31 Sek Zweiter Emil Ködderitzſch
K Schwan Halle in 1 Min 48 Sek Offen für

Herren über 35 Jahre Erſter Adolf Müller K Schwan
Halle in 2 Min 12 Sek

13 Junior Spaniſch Schwimmen 100 Meter
Offen für Herrenſchwimmer die in dieſer Schwimmart noch
keinen erſten Preis errungen haben Dem erſten ſilbernes

r Erſter Franz Langer K Sileſia Breslauin 1 Min 29 Sek
14 Seite Schwimmen 100 Meter Offen für alle

Herrenſchwimmer Hauptſchwimmer ausgeſchloſſen Dem Erſten
ſilbernes Ehrenzeichen Erſter Max Roſt K Poſeidon
Leipzig in 1 Min 36 Sek

r m

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung

Hädlbären
Es ſind recht ſonderbare Begründungen die die Herren Ein

ſender ſür die Abſchaffung des Straßenverkaufes ins Feld führen
Der eine findet das Hädlbären Rufen einer Großſtadt wie Halle
unwürdig der andere bezeichnet es als Straßenungezogenheit
die ausgerottet werden muß uſw Gewiß es gibt angenehmere
Dinge als den Ruf Hädlbären oder das Lied eines verſtimmten
Leierkaſtens das in der Regel gerade zu ungelegenſter Zeit zu
vernehmen iſt Hat der gute Freund jener erſte Elnſender
er in ſeinem Morgenſchlummer geſtört wurde ſchon einmal

Gelegenheit gehabt in einem Geſchäftshauſe einer Großſtadt zu
arbeiten er kann ſich Berlin denken ohne den Lelerkaſten
Donnerstag ohne den Mann mit dem Koks den Ruf Ooſt
oder Kirſchen Allerdings dort gehen die Verkänfer in die
Höfe rufen da ſie in belebten Straßen ſonſt nicht gehört werden
Wer hat ſich in Hannover noch nicht erbaut an dem täglich und
das ganze Jahr hindurch zu hörenden Tooorf Tooorf oder

zür Preiſelbeerzeit an den Kroonsbeeren Jn Dresden
fahren Kirſchen und Heidelbeeren aber guch Kartoffel
Gemüſe und Zwiebelhändler mit recht vernehmbaren Rufen
auf der Straße herum auch Goorken Goorken iſt
kein unbekannter Ruf Und ſollte noch niemand in der

etwas ähnliches bemerkt habenNachbarſtadt Sei
Der Grundzug des Großſtädters iſt Toleranz d h des echten
Großſtädters desjenigen der in der Großſtadt geboren erzogen
und groß geworden iſt der gelernt hat ſich in einem lebhaften
Getriebe zu bewegen und in ſeinem eigenen Jntereſſe Rückſicht
auf ſeine Mitmenſchen zu nehmen und in der Beachtung ſeines
eigenen Tuns keine Zeit hat ſeine Aufmerkſamkeit auf Dinge
überſpielen zu laſſen die ihn nicht intereſſieren Der Berliner
iſt zu Unrecht verrufen als ſchnodderig und rückſichtslos Das
ſind nur die nach und nach zugezogenen Elemente aus kleinen
Verhältniſſen die da wunder meinen welch großen Einfluß ſie
auf das Ganze ausüben und wie prompt ſich alles um t ſelber
drehen muß Der Urberliner iſt entgegenkommend hilfsbereit
und rückſichtsvoll Er weiß daß er nur ein winziges Glied in
dem großen Getriebe iſt und jeder einzelne mehr oder weniger
von dem anderen abhängig auf den anderen ar iſt Er
gönnt jedem ſein Däſein und ſein Vergnügen Die Herren Ein
ſender müßten nur einmal einen Sonntagsausflug auf der
Stadt und Ringbahn oder eine Straßenabſperrung infolge
eines militäriſchen Aufzuges miterleben ich glanbe ſie würden

manches überhören lernen Kr
Eine kleine Zugabe zu der Wochenplauderei

der Saale Zeitung vom 16 Juli über die Poeſie der
Straße

Als der Einſender vor 50 und mehr Jahren hier ſtudierte
riefen die Heidelbeeren Leute ihre Ware nicht nur aus wie
n e Heedelbeeren Heedelbeeren ſondern ſie riefen oder
angen vielmehr ihre Verslein nach eigener Melodei

Heedelbeeren Heedelbeeren
Wer will mir denn das verwehren
Daß ich rufe

eedelbeeren Heedelbeeren
ch muß Weib und Kind ernähren

Darum ruf ich
Heedelbeeren Heedelbeeren

Vielleicht erinnert ſich mancher alte Hallenſer dieſes Versleins
das er in ſeiner Jugendzeit gehört und ſieht darum nicht ſcheeh
wenn er jetzt noch rufen hört eedelbeeren

Einer der wieder Hallenſer geworden iſt
Kunſt und wißenſchaft

Pearys Expedition zur Entdeckung des Rordpols Aus New
ork wird vom 16 d gemeldet Peary hat heute ſeine
eiſe zur Erreichung des Nordpols angetreten Er iſt von

rößter Zuverſicht erfüllt daß ihm diesmal der Erfolg nicht ver
agt bleiben wird Er trägt in ſeiner Benſttaſche eſne kleine

ene Flagge der Vereinigten Staaten mit ſich die wie er
agt binnen einem Jahre vom Nordpol flattern wird

Hochſchulnachrichten 1 Am 28
er Aula der Univerſität Halle
ölſcher zum Zwecke der Habilitation in der theologiſchen

uli mittags 12 Uhr wird in
ittenberg Iäie theol Dr Guſt

Seeula ſeine Ankrittsvorleſung über den Gedanken des
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Jenſeits w Art religiöſe Bedeutung im alten Teſtament
eo Der n der Fakultät lädt zu dieſer Vorleſung durchd a am ſchwarzen Brett ein 1 Zur Erlangung der

Doktorwürde lege Herr Richard Schulz aus Könlgswalde
Brandenburg der philoſophiſchen Fakultät der Univerſitätg lle Wittenberg ſeine Jnaugural Diſſertation De Mythographi

aticani priml frontibus vor O Man ſchreibt uns aus
Ft Am 18 Juli begeht We Hofrat Prof Dr Degen
kolb ſein 50jähriges Doktorjubiläum Der jetzt

e Gelehrte der von Ende 1892 bis Ende 1904 a
ordentlicher Profeſſor für Kiwreres war und ſeitdem im
Ruheſtand lebt dozierte der Reihe nach in Berlin wo er von
1867 bis 1869 als unbeſoldeter Stadtrat dem Magiſtrat an
ehörte in Freidurg i Br und Tübingen von wo er nach

zig berufen wurde p Am 15 d M iſt nach langem
werem Leiden in einem Sanatorium in rn Profeſſor
doritz Elsner der lange Jahre Mitarbeiter am Jnſtitut für

achten strgnkveiten in Berlin war de Annlaß ſeines goldenen Doktorjubiläums erneuerte die
juriſtiſche Fakultät der Univerſität Jena dem Großherzogl
Sächſiſchen Geh Juſtizrat Profeſſor Dr Arbed Emminghausdem langjährigen Verſeder der Gothaer Lebensverſichernngs

bank das Doktor Diplom Profeſſor Guſtav Fritſch vom
Berliner Phyſiologiſchen Jnſtitut hat nach zweimonatigem
Aufenthalt in Anſtralien und NeuSeeland unſer Schutzgebiet
in NeuGuinea aufgeſucht und dort ſechs Wochen wiſſen
ſchaftliche Ausbente geſammelt Er kehrt jetzt über Tſingtau
und Nordamerika nach Deutſchland zurück Der Direktor des
pharmazeutiſchchemiſchen Jnſtituts der Univerſität Marburg
Geh Medizinalrat Dr Ernſt Schmidt felerte ſeinen ſechzigſten
Geburtstag Eine Verſammlung der mediziniſchen Dozenten
u Bonn hat beſchloſſen auch in dieſem Herbſt einen Fort
ildungskurſus für praktiſche Aerzte vom 21 Okt

abzuhalten Das Vorleſungsverzeichnis und nähere Auskunft ſind
von Geh Rat Prof Dr Fritſch und Prof Dr Rumpfzu erhalten
Wie aus Erlangen gemeldet wird wurde der Profeſſor der
engliſchen Philologie Dr H Varnhagen zum Prorektor der
Univerſität gewählt Der Profeſſor der Philoſophie an der
Univerſität Zürich Ernſt Neumann hat einen Ruf an die
Univerſität Königsberg angenommen Der ſchweizeriſche
ſozialdemokratiſche Schriftſteller Robert Seidel bat ſich laut
Frkft Ztg am Eidgenöſſiſchen Polytechnikum in Zürich fürPädagogik und Geſchichte der Pädagogik habilitiert An der

Univerſität Baſel ſind der Voſſ Zta zufolge zu ordentlichen
Profeſſoren ernannt worden der Orientaliſt Adam Mez der
Dozent der romauiſchen Philologie Dr Tappolet und der
Kunſthiſtoriker Karl Cornelius früher in Freiburg i Br
Der frühere Profeſſor der Theologie an der Univerſität Leyden
Dr W C van Manen iſt 83 Jahre alt geſtorben Jm
Ausland wurde er durch ſein dreibändiges Werk Paulus
bekannt

eh Bühnenchronik M d Mitglied des Reichstags
eine Komödie von Heinz Gordon hatte bei ihrer Uraufführung
im Dresdener Central Theater großen Erfolg Georg
Engels Schauſpiel Ueber den Waſſern iſt in das
er überſetzt worden und ſoll noch vor Weihnachten in
aris im Theater Antoines zur Aufführung kommen Aus

Gaſtein wird dem Berl Tabl geſchrieben Frauziska
Ellmenreich iſt nach vierzehntägiger ärztlicher Pflege von
ihrem Wagenunfall ſoweit wiederhergeſtellt daß ſie ſchon kleine
Strecken gehen darf und ihre unterbrochene Kur in Gaſtein
wieder aufnehmen kann Von hier wird die Künſtlerin ein See
bad aufſuchen um ihre volle Friſche wieder zu erlangen

r Kleine Mitteilungen Einen internationalen Aerzte
und Lehrerkongreß hat das Kl Inſtitut der öffentlichen
Hilfe von England für den 19 bis 25 Juli zuſammenberufen
Die Verhandlungen finden im Kings College und in der Poly
techniſchen Schule in London ſtatt Ein Denkmal für den
unter dem Namen Maler Müller bekannten Maler und
Dichter Friedrich Müller iſt in des Künſtlers Vaterſtadt
Krenznach enthüllt worden Zum Direktor der Muſikſchule
zu Aſchaffenbhurg wurde der Mnuſikdirektor Kundig raber
z Z in Cilli Steiermark gewählt
geh

Gerichtsverhandlungen
Ein Opfer der Ruhſtrat Affäre vor dem

Schwurgericht
Hg Bückeburg 15 Juli

Schluß aus dem Hauptblatt
Als am Abend die Verhandlung wieder eröffnet wird iſt der

S geradezu beängſtigend überfüllt Der Miniſter
uhſtrat hat ſich bereits wieder nach Oldenburg zurückbegeben

ebenſo die meiſten vorgeladenen Zeugen
Zunächſt ergreift Staatsanwalt Becker das Wort zur Be

De d der Anklage Meine Herren Geſchworenen
ie Hauptfrage die heute an Sie geſtellt worden iſt geht

dahin ob der Angeklagte in der Verhandlung vor dem Olden
burger Gericht am I und 2 Dezember 1904 wiſſentlich den
vor ſeiner Vernehmung geleiſteten Eid verletzt hat Die Frage
iſt ob Mever mit gutem Gewiſſen das ſagen konnte was er
ausgeſagt hat Es kommt allein darauf an was er in bezug
auf den Miniſter Ruhſtrat den Zahnarzt Schleppegrell und
den Buchhändler Schmidt und ihr Luſtiges Sieben Spielen
eſagt hat Er hat geiagt er habe wiederholt geſehen daß
ieſe Herren in einer Niſche im Anſchluß an ihr regelmäßiges

Skatſpiel Luſtige Sieben geſpielt haben Er hat weiter be
kundet daß er ſelbſt Würfelbecher und Plakat in die Niſche
bineingetragen habe Er habe dieſe Gäſte bedient und genau
efehen daß alle drei Herren geſetzt und gewürfelt hätten
r hat ſeine Ausſage dann aufrecht erhalten und ſich nicht

davon abbringen laſſen bis zum heutigen Tage Die zweite
rage iſt nun ob Meyer wirklich das Spiel geſehen hat Zur
rüfung dieſer Frage müſſen wir uns auf die Angaben der drei

Herren ſtützen Jch halte die Ausſagen dieſer Zeugen für ſehr
wichtig Es ſind alles drei Männer in reiferen Jahren mit
einem gefeſtigten Urteil Es iſt doch unmöglich daß die drei
Herren hier alle einen Meineid geſchworen haben Kein einziger
der vorgeladenen Kengen hat die Angaben Meyers beſtätigen
können Auch fonſt iſt die Glaubwürdigkeit der drei Zeugen
nicht im mindeſten erſchüttert worden Nichts iſt be
wieſen worden daß Ruhſtrat oder die drei anderen
Herren nach 1897 luſtige Sieben geſpielt haben Nach
dem Zahnarzt Schleppegrell überhaupt beſtritten hatte
jemals Luſtige Sieben geſpielt zu haben und Buchhändler
Schmidt angegeben hatte nur einmal geſpielt zu haben kam
nur noch die Ausſage des Kellners Herzmann in Betracht
Dieſe iſt nun vollſtändig in ſich zuſammen gebrochen Die
objektive Unwahrheit der Meyerſchen Ausſage iſt alſo bewieſen
Jch komme nun zu der weiteren Frage hat der Angeklagte
Meyer wiſſentlich die Unwahrheit geſagt Rohe Motive kommen
uicht in Frage Eine Einwirkung des Reſidenzboten iſt ebenfalls
nicht vorhanden Auch pekunläre Vorteile ſind ausgeſchloſſen
Es iſt alſo rätſelhaft Der Staatsanwalt ſucht dann die Wider
ſprüche zwiſchen den Ausſagen bei Dr Sprenger und vor Gericht
nachzuweiſen Er findet das Verfahren Dr Sprenger nicht ein
wandsfrei Das Protokoll wird veröffentlicht Die Ausſagen
Meyers erregten Aufſehen Soll er jetzt auf einmal widerrufen
was er vor Dr Sprenger und vor dem Amtsgericht Bremen
aukgeſagt hatte und was die per Welt whg Aus falſcher
Scham hat Meyer nicht widerxufen und er beſtätigte das was

Unb Nachdr verb

er früher ausgeſagt hatte
wird annehmen müſſen de
Schleppegrell einen wiſſentl
die Hauptfrage zu bejahen Auch die Nebenfrage muß beja
werden Wenn der Angeklagte vor dem Bremer

ders ausgeſagt hätte te er der ung desi ar le Semeh We Je tat on e

Meyer mindeſtens in Bezug auf
en Meineid geleiſtet hat Er

Der Staatsanwalt ſchließt Man keit i

ung der Hauplfrage Wie die Sache ſich zugekragen habe ſein n Opfer der h e e worden Nur
Eveniualfalle bitte er die Frage auf Fahrläſſigkelt zu bejahen

Verteidiger A Dr Her z Vor ca 2 Jahren erſchien der
bekannte Artikel im Reſidenzboten Es war die oldenburgiſche
Geſellſchaft die der Spielleidenſchaft beſchuldigt wurde und hohe
Beamte wurden als Teilnehmer am Spiel genannt Es kam
der Blermann Prozeß wo man allgemein glaubte daß es ſichnur um weit curichiegende Spielvorgänge handele Dieſe Auf

faſſung teilte der Angeklagte nicht ebenſowenig verſchiedene
ſeiner Berufskollegen Sie waren erſtaunt über die ſchiefe Dar
ſtellung die in Oldenburg 55 eben wurde Zunächſt ging ihn
die Sache nichts an Was ſollte er mit hohen Herren Kirſchen
eſſen Aber die Erinnerungen die er als 16 jähriger Jüngling
im Kaſino geſammelt hattel Er hatte in Oldenburg die
ſehr intime Lebensart der hohen Geſellſchaftéklaſſen kennen ge
lernt Er ſah wie mit dem Gelde herumgeworfen wurde

s Er konnte nicht unterſcheiden welchem Rat und welcher
erAltersſchicht dieſe Männer angehörten Jn dieſer Atmoſphäre

ſah er den Miniſter verkehren der ſich ihm beſonders einprägte
Alles das war bei der Lektüre des Biermann Prozeſſes ihm
wieder ins Gedächtnis gekommen Gegen die dortigen Ausſagen
bäumte ſich ſein Rechtsgefühl dem ja die beſten Zeugniſſe aus
geſtellt worden ſind Nun trat der Kellner Laturnus in ſeinen
Geſichtskreis Sie tauſchten frühere Gedanken aus Dann kamen
die bekannten Vorgänge bis zur Verhaftung Meyers Wie leicht
iſt ein Jrrtum Jch erinnere an die verſchiedene Darſtellung
über dieſe Vorgänge im Schweynert Prozeſſe die hier von Zeugen
gegeben worden ſind ſogar von Juriſten Warum ſoll ſich
gerade der Angeklagte verſehen haben warum nicht die anderen
Herren Die Anffindung von Bierunterſetzern mit der Zeich
nung der Luſtigen Sieben in der Ruhſtratniſche iſt doch auch
ſehr bezeichnend Und nun die eigene Bekundung des Miniſters
ſelbſt Die Bitterkeit die der Miniſter der Verteidigung ent
gegenbringt iſt unbegreiflich Aber wir haben kein Recht den
Miniſter zu ſchonen An ſeiner Ausſage üben wir Kritik wie
an jeder anderen Die Verteidigung hat gar keinen Anlaß von
ihrer Anſicht abzuweichen daß der Miniſter nach den Vorgängen
der ganzen Prozeſſe als klaſſiſcher Zenge nicht mehr gelten kann

Bewegung Mancher hütete ſich ſich zu melden wo ſeine Ausſage li
vielleicht den Sturz eines Miniſters zur 2ege haben
konnte Man denke an den geſellſchaftlich ſchon höher ſtehenden
Hotelier Welcher und an den Kellner Heinz der aus Furcht wider
beſſeres Wiffen zunächſt für den Angeklagten ungünſtig aus
geſagt Hätte der Angeklagte eine Lüge begangen ſo müßten
Molive dafür vorhanden ſefn Rohe Motive erkennt ſelbſt die
Staatsanwaltſchaft uicht an Andere ſind nicht zu
entdecken Der Angeilagte war zweifellos der Meinung
daß der Miniſter mit geſpielt hat Ey ſchrieb es ſeiner
Mütter ſeinen Brüdern Dann die Vernehmung vor
Dr Sprenger Es wäre ein Leichtes für Meyer geweſen
zu ſagen Jch glaube ich weiß es nicht mehr ſo genau wie es
die anderen Zeugen getan haben Er konnte ferner ſagen ich
habe nicht geſehen daß Schmidt und Schleppegrell mitſpielten
Dann konnte man die Ausſagen der Schmidt und Schleppegrell
nicht mehr verwerten und die Ausſage des Miniſters ſtand nur
gegen die des Angeklagten Trotzdem blieb der Angeklagte bei
ſeiner Ausſage Für die Glaul würdigkeit des Angeklagten ſpricht
ferner ſein Leumund Selten hat man jemals fo gute
Leumundszengniſſe gehört Man muß ſich das ganze
Milieu vor Augen halten Wie wurde denn in Olden
burg verfahren Man lehnte alle Beweisanträge ab Urteil
reihte ſich an Urteil auf den Vorwurf der Befangen
heit wurde nicht geachtet Die Verſchiedenheit der
Protokolle hat der Staatsanwalt ſchon eingehend behandelt
Wir haben gehört daß ſelbſt hochintelligente Leute wie die
Berichterſtatter nicht zu folgen vermochten Der Zenge Schweder
hat uns ja geſagt da
worden iſt Es handelt ſich bei dem Angeklagten um eine
Ueberſpannung der logiſchen Kräfte die zu der
Kataſtrophe geführt hat A Dr Herz ſchließt mit der
Bitte um Verneinung der Schuldfragen

Hierauf ergriff A Dr Jonas das Wort um ebenfalls in
längeren Ausführungen für die Unſchuld des Meyer ein
zutreten Auch er griff den Miniſter heftig an und be
mängelte das Böningſche Zeugnis

Der dritte Verteidiger A Dr Sprenger verzichtete
unter den bekannten Umſtänden aufs Wort

Nachdem der Angeklagte Meyer nochmals ſeine Un
ſchuld beteuert hatte zogen ſich die Geſchworenen nach der
Rechtsbelehrung des Vorſitzenden in den frühen Morgenſtunden
zur Beratung zurück

Um 2 Uhr nachts erſchienen die Geſchworenen wieder im
Gerichtsſaal Der von ihrem Obmaun verkündete Wahrſpruch
lautete auf Verneinung aller Schuldfragen Damit war die
Freiſprechung des Angeklagten geſichert

Nach kurzer Beratung verkündete der Vorſitzende Land
gerichtsdirektor Wippermann daß der Angeklagte Meyer gemäß
dem Wahrſpruch der Geſchworenen freizufprechen ſei

Dieſer Ausgang wurde vom zahlreich anweſenden Publikum
mit lebhaftem Beifall aufgenommen Vor dem Gerichtsgebäude
hatte ſich trotz der ſpäten Nachtſtunde eine große Menſchenu
menge augeſammelt Meyer wurde ſofort aus der Unter
ſuchungshaft entlaſſen und von ſeiner vor Freude weinenden
Mutter ſeinen Brüdern Kollegen und Freunden in Empfang

genommen r
Gegen das Urteil beabſichtigt die Staatsanwaltſchaft

des Landgerichts zu Bückeburg Reviſion einzulegen Dieſe
dürfte vorausſichtlich ohne Erfolg bleiben da bekanntlich ein
Rechtsirrtum der Geſchworenen bei ihrem Wahrſpruch mit der
Reviſion nicht augefochten werden kann es würden alſo nur
noch Mängel formaler Natur z B Verſtöße bei der Bildung
und Ausloſung der Geſchworenenbenk zur Begründung der
Reviſion übrig bleiben

Der Fall Oberſt a D Hüger vor Gericht
Nachdruck verboten VII Hg Dortmund 15 Juli

Nach Wiederbeginn der Verhandlungen wird zunächſt aus
den Akten der Juſtizabteilung des württembergiſchen Kriegs
miniſteriums die protokollariſche Verhandlung mit dem Haupt
mann Schmahl verleſen und im Anſchluß daran eine proto
kollariſche Entgegnung des Oberſten Hüger verleſen Hauptmann
Schmahl gibt in dem Protokoll zu daß ihm der Befehl wonach
im Stall nicht geputzt werden ſoll bekannt war Mit Bezug
auf die herrſchende Genickſtarre war aber dringend befohlen die
Leute möglichſt vor Erkältungen zu ſchützen Er habe deshalb
im Stalle putzen laſſen Daß er dadurch den Befehl des

übertreten habe ſei ihm uicht zum Bewußtſein ge
ommen

Es kommen weiter die ſämtlichen hierher gehörigen Zengen
protokolle zur Verkleſung Es ergibt fich daraus daß ſich der
Hauptmann Schmahl durch die Wegnahme ſeines beſten Remonte
pferdes ſehr getroffen gefühlt hat und daß er auch ſeinen vor
züglichen Vizewachtmeiſter nur ungern als Regimentsſchreiber
abgab Er beſchwerte ſich über die fortgeſetzte Entziehung der
beſten Kräfte

Sodann wendet ſich die Verhandlung dem ehrengericht
lichen Verfahren zu Oberſt Hüger hat in ſeiner Broſchüre
behauptet daß in einem ehrengerlchtlichen Verfahren der jetzige

Generalleutnant D v Cämmerer zu Berlin eine Ehren
entſcheldung mit Gründen belegt hat deren tatſächliche Unrichtig

hm im vollen Umfange bekannt war und daß General
leutnant z D v Davidſon und General Keim zu Berlin dieſer
un tſcheiduug zugeſtimmt haben obgleich ihnen die falſche

egründung aus den Akten bekannt war Weiter behauptet Oberſt
t hen jetzige General der Jnfanterle v BVeneckendorf

urg damals als Chef des Generalſtabs des achten
Armeekorps in einem ehrengerichtlichen Verfahren einen von

im über ihn in

ß er ſelbſt ſchließlich ganz verwirrt ge

Unwahrhelten und haltloſen Verdächtigungen durchſetzten Berlch
die ehrengerichtlichen Alten einverleiben lleß ſo daf

er den Richtern unmittelbar vor dem Urkeilsſpruche vorgeleſer
werden mußte Schließlich behauptete Oberſt Hüger noch daß
Generalleutnant v Oppen als Vorſitzender des Ehrengerichte
der Stabsoffiziere des achten Armeekorps ihn an dem Veweiſe
für die Wahrheit ſeiner Anſchuldigungen gegen Generallentnanl
v Cämmerer gehindert habe

Der Vorſitzende gibt zunächſt ein Bild der ganzen Sachlage
Jm Juli 1897 erhielt der Angeklagte ſeitens des württem
bergiſchen de en die Mitteilung daß das Verfahren
gegen den Hauptmann Schmahl eingeſtellt ſei Hüger wandte
ſich an das Ehrengericht des VIII Armeekorps und anf deſſen
Rat beſchwerte er ſich bei dem Ehrengericht des Artillerie
Regiments Nr 29 wohin Hauptmann Schmahl inzwiſchen
Jiret war Am 15 Jnni 1898 erhielt er den BVeſcheid daß
die Einleitung des ehrengerichtlichen Verfahrens gegen Schmahl
abgelehnt ſei Einige Tage ſpäter erhielt er mit Zuſtimmung
des Generals v Davidſon ein Gutachten des Ehrengerichts der
Stabsoffiziere des VIII Armeekorps und die Mitteilnng daß
ſeine Angelegenheit nunmehr als abgeſchloſſen zu erachten ſei
Am 9 Auguſt 1898 legte Oberſt Hüger Rekurs gegen dieſe Ent
ſcheidung des Ehrengerichts ein und beantragte ehrengerichtliche
Entſcheidung gegen ſich Es ging ihm dann am 19 September
die Mitteilung zu daß das von ihm beantragte Ehrengericht
auf Befehl des kommandierenden Generals zu eröffnen ſei Am
17 April 1899 ging ihm dann die Mitteilung zu daß er frei
geſprochen ſei weil eine Verletzung der Standesehre nicht ſtatt
gefunden habe Oberſt Hüger beantragte dann die Entlaſſung
aus dem ehrengerichtlichen Verband die ihm auch genehmigt
wurde Es entſpinnt ſich eine lange Auseinanderſetzung über
den Verlauf des ehrengerichtlichen Verfahrens Der Vorſitzende
legt dann noch aus den Beſtimmungen für das ehrengerichtliche
Verfahren dar wer dieſem unterworfen iſt und wie die Be
ſtimmungen lauten Er ſtellt feſt daß der Spruch des Ehren
gerichts nicht etwa ein Erkenntnis im Sinne des Geſetzes iſt
Der Angeklagte habe ihn hierauf durch ſeine Angaben in der
Broſchüre ſelbſt gebracht Es handle ſich nur um eine gutacht
liche Aeußerung die der Genehmigung Seiner Majeſtät unter

ege

Es ereignet ſich ſchließlich ein ſenſationeller Zwiſchen
fall Der Angeklagte Oberſt Hüger erklärt plötzlich nicht
mehr verhandlungsfähig zu ſein Die Anſtrengungen
der fünftägigen Verhandlungen hätten ihn derart angegriffen
daß an eine Fortſetzung der Verhandlungen vorläufig nicht zu
denken ſei Der Vorſitzende fragt ob Oberſt Hüger glanbe
am Montag früh der Verhandlung wieder folgen zu können
Oberſt Hüger erklärk daß ihm das kaum möglich ſein dürfte
Der Vorſitzende weiſt darauf hin daß dann vichts übrig bleiben
würde als die Sache auf unbeſtimmte Zeit zu vertagen
und den ganzen Prozeß von neuem zu verhandelnet h rnde vertagt darauf die Sitzung u vorläufig Montag

rü yrDer Zwiſchenfall erregt hier großes Aufſehen

Provinzialnachrichten
Maßgdeburg 16 Juli Von einem großen Feuer

wurde heute nachmittag die Wiemannſche Papierfabrik in
Weſterhüſen heimgeſucht Der Blitz war nach der Magd
Ztg am Blitzableiter des Hauptgebäudes niedergegangen aber
doch von der Leitung auf Gebändeteile übergeſprungen und hatte
dieſe angezündet Trotzdem die freiwilligen Feuerwehren von
Weſterhüſen Salbke und Fermersleben unter dem Bezirksbrand
meiſter bald zur Stelle waren brannte das Hauptgebände voll
ſtändig aus während das Nachbargebäude und das Maſchinen
haus erhalten blieben Die Magdeburger Feuerwehr entſandte
um 4 Uhr nachmittags auf Anſuchen einen Dampfſpritzenzug
nach der Brandſtätte der nachdem die Dampfſpritze an der Elbe
angelegt hatte und aus dieſer Waſſer entnahm nach etwa ein
ſtündiger Arbeit jede weitere Gefahr beſeitigte

Magdeburg 16 Juli Ueberfahren Der durch den
Unternehmer Fritz beim Gleisumbaun in der elften Bahn
meiſterei Oebisfelde beſchäftigte Arbeiter Franz Kachel wurde

bei Kilometer 158,850 der Bahnſtrecke Oebisfelde
tendal vom Zug D 15 erfaßt und ſofort getötet Soweit es

ermittelt iſt liegt eine Unworſichtigkeit des Verunglückten vor
F Halberſtadt 15 Juli Durch Herabfallen eines Fahr

ſtuhles aus einer Höhe von 15 Meter wurde ein Arbeiter der
ſich zufällig darunter befand erſchlagen Er erlitt einen Schädel
bruch wodurch der Tod auf der Stelle eintrat

Erfurt 15 Juli Bei der Feldarbeit ſcheuten ie
Riethgen zwei dem Gutsbeſitzer Bärwinkel gehörende mit
2400 Mk verſicherte Pferde und fielen in die Unſtrut wo ſie
ertranken

Jeſſen 16 Juli Blitzſchlag Heute nachmittag
gegen 6 Uhr zog ein von Weſten kommendes Gewitter über
unſere Stadt wobei ein Blitz zündend in den Giebel des Hauſes
vom Tiſchlermeiſter P Henze fuhr woraus ſofort die helle
Flamme loderte Durch tatkräftiges Eingreifen der freiwilligen
und der Pflichtfeuerwehr wurde der Brand auf ſeinen Herd be
ſchräukt

Gerurode 15 Juli Die neue Harzbahn Eisfelder Thal
mühle Stiege welche die Nord Wernigerode Eiſenbahn Harz
und Quer Brockenbahn mit der Anhaltiſchen Harzbahn Harz
geroder Gernroder Eiſenbahn verbindet wurde heute dem Be
triebe übergeben

Jena 15 Jnli Die Lohnſtreitigkeiten im Zimmerer
handwerk ſind beendet Anſtatt des geforderten Lohnzuſchlags
von 5 Pfg für die Stunde iſt den ſtreikenden und ausgeſperrten
r von den Meiſtern ein ſolcher von 3 Pfg zugeſagt
worden

Soudershauſen 16 Juli Jubilänmsfeier Aus
Anlaß des 25 jährigen Regierungsjubilänms des Fürſten
Karl Günther iſt die Stadt feſtlich geſchmückt Heute vor
mittag fand Feſtgottesdienſt und darauf eine Parade der
Garniſon und ein Appell der Veteranen ſtatt

Leipzig 15 Juli Vergiftung Von den 54 in das
Krankenhaus aufgenommenen Perſonen die infolge des Genuſſesvon Speiſen aus der Kantine der KRöderſchen Offizin erkrankt
waren konnten geſtern 12 Männer und 11 Frauen entlaſſen
werden Da bereits 4 Perſonen vorher entlaſſen waren ſo
blieben noch 27 in Behandlung Jm Hygieniſchen Jnſtitut wurde
das Fleiſch unterſucht das bei der Bereitung des Mittageſſens
verwendet wurde Die Unterſuchung hat keinen Anhalt dafür

daß die Erkrankungen durch den Genuß des Fleiſches
entſtanden

xxv uD0
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nevermiſchtes
Fußbodenzuſammenbruch Jn Fermo Jtalieny ſtürzte geſternvormittag in der Kapelle eines Hoſpizes während der Meſſe der

Fußboden ein 16 Perſonen wurden getötet 32 verletzt
Unwetter bei einem Rennen Am Sonntag brach wie aus

Paxts gemeldet wird während des Rennen in Maiſon Lafitte ein
heftiges Unwetter los Auf der Rennbahn ſollen 27 Per
ſonen Verletzungen erlitten haben

Währt be
arrhola r r
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Freindenliſte Angekommene Fremde vom 15 bis 16 Jnll
Hotel Stadt Hamburg
eſttn von Jeinfen a Lünebüurg

Graf von Korff a Hannever Dresden
Fabrikdirektor M Johwarz m Fran a Berlin Rilterantébeſiter Meyer u Fran a Berlin

a Berlin Direktor Wolff a Carlsborſt Hgeniegr E Fran a Brannſchweig
Wilſon m Fran a London Frau M Döbbeling a Ham m Fran a Luckenwalde
burg Referendare Wilh Leibl g Köln Rich Hersfelda Ermsleben Landwirt Hr Mitteldorf a Adamsdorf
Fabrikdirektor Otto Hoffmann a Mannheim Schombardt
a Berlin Rittergutsbeſier Haßbach g Busla b Thorn
Hauplmann von Burchard m Frau a Hannover Kanf
lente Sigm Marks a Köln Ludw Fiſcher a Würzburg H Liebrecht g Hildesheim Ebarles Roß a Paris
E Heubeshoven F A Babhlke Ernſt Grave Richard a RhTer Taubmann Hugo Schleſinger u Willy Winzberg Hotel

Berlinrin Hotel Vode Exzell von Madai a DeſſauKul Kammerherr von Schmakowsky auf Sandan b
Schleſien Bürgermeiſter Berlit m Frau a Freienwalde
Amtsger Rat Hagſe m Frau a Genthin Ob Bergrat
Fiſcher a Klausthal Bergräte Reichelt a Goslar
icheer a Elberſeld Offizier Gourdon Graber a r z

Schubert a Mainz Walter a Köln gFrage m Fran a Zum r Brügmann m gr un
r Plant m Frau a Leipzig Sup Dir v Krieger ga

Weimar Direktoren Grotjan a Mülheim Haberſang
a Eiſenach Buſchmann a Koblenz Kluge a Leipzig

uſp von Schierſtedt Lehmann u Liebe a Weimarber Ingen Meyer a Gr Lichterfelde Jngen Janny
Be a Konſtantinovpel Liebert a Konuſtanz Weber a

ſtitnuis in

m Tochter a
Freiberg i S
Thüringen

LübeckFioth a Kivingen

Frl Lemme a

Frl Seſfer und Frl Rümmel g Rom Frl
Frau Lewy a New Hork Kanfleute Eckendorf m Frau
a Berlin Heinze m Fran a Wurzen Müller a
ſurt a Fiedler a Chemmnitz r aSchreiber a Exfurt Lehmann a Herzberg Weinſtock a
Köln Hopf a Nürnberg Sachſenberg a London Rudloff
a Straßburg Bringwann a Leipzig Dember a Köln

Roößberg a Darmfladt
Kronprinz W Mitglied d Kaiſerl Adele dWiffe plchſten Direktor des öſterr Archäologiſchen Jn

jenMartin a Bradford England Amtsgerichisräte Heffter
a Polzin Pommern Schweitzer in Frau aKaſtor e a eng di bei Belzig Paſtor em

eſſan

Brgch m Frau g Wittenberg Schottländer
i Frau a Eisleben Ad Pinner m Fran u Mor Pinner

Wolf im Fran g London eng m
Kal m Frau g Kaſſel CohnBrinkmann m Frau a Leipzig

Sanl und
Frank

Brüſſel

Hoſrat Dr Benndorf Profeſſor
Guben

Heinken
Arzt Dr med Eißner m aLehrer Dr phil Burchardi a Meblis

eand min Ritſcher a Wernigerode g H
h Darmſtadt Oberlehrer Dr Krüger

Peisker a Wittenberg Privatier
Frl Graeber a Stettin LehrerinnenBleckendorf Frl Martha Karell Frl

Dazmer Karell und Frl Agren a UpfalgKanfleute Eitel und Bifelzki a Offenbach Erxleden und
b g Leivzis Kahle g Auerbammer

Schweden

IEVEROV
und Ost Seebad EFröffn I Juni

Die Direotlon

ERG
Sool Moor

Kurierzug m Durehg Wagen Man verl Prosp

Bad V hMorgen Dienstag nachm 4 Ubr
ce Ha e 0TZtder Kapelle des Füſ Regts re Graf Blumenthal

Magdeb NrEutree 35 Pfg einſchl Billettſteuer v Wiegert Kgl Muſikdir

reybergs GartenTäglich Gr Korr
Morgen abend Gr volkstümliches Programm

Wiener Praternminſik

Dienstags u freitags
e VIaben 2 nsel e an

Militair Koncertausgeföhrt fom Frompeter Corps des Mansf feld Art Rats Ne75

F Stade E Korz hals
F Sonntag den 23 Jnli von nachm 31/2 UhrSommerfest im Paradies Zulaßgeld
J für Erwachſene 15 Kindermarken b Hrn
J Kühme durch Vorzeig d Mitgliedskarte frei
J Gäſte n Freunde d Mitgl eingef willkommen

l

Wie in früheren Juhren bitten wir unſere Mitbürger auch jetzt abgelegte
Kleidungsſtücke bezw Schuhwerk zur Verteilung an Bedürſtige uns zuüberlaſſen Ruf kurze Mitteilung an den Arbeitsnachweis des Vereins für
Volkswohl männl Perſonen in der Salzgrafenſtraße Leſehalle werd dieSachen von einem legitimierten Boten zu jeder gewünſchten Zeit abgeholt
Der Verein für Volkswohl II Abteilung und der Verein gegen Armennot
und V fteſgl baben ihre Sammelſtelle vereinigt

J Dr A Baugert ſender Dr
Wir ſuchen e einen in der Kehensverßchernng bereits mit t Erfolg tätig

geweſenen

m HBeilsebeamtengegen feſte e ev und Gewährleiſtung von Tagegeldern ſowie Erſatz

J der Fahrkoſten Diskretien wird zugeſichert Bewerbungen mit näherenS Angaben über bisherige Tätigkeit und Anſprüche ſind zu richten an
Hannoverſche Lebensverſichernugs Anſtalt a G in Hannover

r deren Zubdirektivn in e 3
20,000 Mart

II Dvpzlbet hinter 40,000 Bankgeld

di Stbeng I Stt en lkdec für weibliche Arbeiter u Dienſtboten

Dur rieAtheilonncucioſele

des Vereins für Volkswohl

Halle a/S Salzgrafenſtraſte 2
Haus Leſehalle

finden Stellung zum 1 Auguſt und
ſpäter 1 Stütze 10 Dienſtmädchen

g gefncht Offerten unter497 an Rud Moſſe Halle S

mit guten Zeugniſſen
n15,000 Mark ſuchen Stellung jüngere Dienſtmäd

1 Hypotbek auf Landgaſthof in lebhafter chen Aufwartungen Waſch und
Gegend 1 Oktober geſucht Wert desGrundſtückes 60000 N Bit u a Whecgeirauen Arbeitsfrauen und

1496 an Rudolf Moſſe Halle S SFerner ſuchen wir für Sanatorium
HBBwisenmeie im Südbarz ein Plättmädchen oderjüngere Frau bei 30 Mark Gehalt

Geſucht redegewandte Lente als
Provifionsreiſende i d Bilderbranche
für Stadt u Land Bei rühr Tätigkeit
15 20 Mark p Tag zu verdienen

Reflektanten wollen ſich init Angabe
bisheriger Tätigkeit in Verbindung
ſetzen mit Verſandhaus Halle a

Gr Wallſtraße 21

Jnmitten der Stadt rer ſehr
ſchönes größeres Lokal vollſtändig
komplett eingerichtet Umſtände halber
von einer Brauerei an einen

tüchtigen Wirtdeſſen Frau die Küche beſtens verlieren

muß ſofort zu vergeben Bedingungen
günſtig Offerten unter V w 1536
an Kudolf Mosse Halle a S
Die Stelle des Gulsverwalters
auf dem zur Landes Heil und Pflege
anſtalt gehörigen
ätteraute AltScherbitz

444 r oi 2bei Schkenditz Halle Leipoig
und möglichſt bald wieder zu beſetzen
Gehalt bis zum Betrage von
neben vollſtändi freier StationScoriſtliche Geſuche unter Beifügung
eines Lebenslaufes und der Zeugnis4blwri ten erbeten an die

Gutsverwaltung

monatl und freier Station Reiſever
gütung 1 junges Mädchen das feine
Küche erlernen will ſchlicht um ſchlicht

Eine zuverläſſige Fran oder ein
älteres Mädchen wird zur Pflege
weit Kinder von 1 und 3l/2 Jahren

ſofort oder ſpäter
Frau Fohanng Donalies

Zeitz Fabrikſtraße 5a

bei hohem Lohn
geſucht

e

Erſtklaſſiges
Leinenhans t Käſcefabril

SpezialitätAufertigung e Aus
tattungenſucht für Haue und Umgebung

bei beſſerer Privatkundſchaft
gut eingeſührte

Damen

als Platzverkreterinnen
gegen hobe Proviſion

ſſerten mit Bild und An
gabe e van Referenzen an Ruc ho M e ezub A N 260 I

einſtebender Herrten ſt e ee

Cafe Roland
Täglich Konzert

der beliebten und urfidelen
Moosbacher Bauernkapelle

Anfang 7 Uhr abends
a ueragelhlachtefeſ

Fr ThieleGoetheſtraße 38

Perfekte Schneiderin empfieblt ſich
in und außer dem Haufe vom ein
fachſten bis zu den eleganteſten

ochſtraße 2 I I

Arte g2 e 60 rig
Presssteine t 12Mk

frei Gelaſtliefert in r Qualität
Uealleehes Lohlenwerb

122Brüderſſe Tarpbon 782

Ueberzähliger Mahagoni Herren
Schreibtiſch Diplomat iſt zu ver
kaufen Mühlweg 22 III

Ein Zridriger Handivagen
neu oder gebraucht ſofort zu kaufen
geſucht Off mit Preis unter B F
1543 an Rudolf Moſſe Halle

Pensionat Töchterhort

3 Weiss scherWeimar Wartanz
Harthstrasse 41

Gründl Ausbildg in allen haus
wirtschaftlich gewerbl und wissen
schaftlichen F üchern Musik Tanz
Beste Körperpfklege Aiss goe Preise
Prospekte mit Refer durch die
Vorsteherinnen

S

Frl Immisech Kiess

Sutra villige
üvbeanbeitiuh

zu spotthilligen Preisen
kommen

diese Woche
zum Verkauf

1 arrtieLederwaren in Hand und Reiſe
taſchen Touriſten und Bädeker
taſchen Kuriertaſchen Ruckſäcke
Plaidriemen Feldflaſchen Reiſe
neceſſaires und Reiſerollen Zi
garren u Brieftaſchen Treſors
Portemonnaies Leder u Metall
gürtel letzte Neuheit uſw uſw

PartieNippfachen Figuren Büſſten
Vaſen Aufſätze Bilder Säulen
Uhren Paneelbretter Photo
graphie und Poſtkarten Albums
u anderes zur Hälfte des Preiſes

1 PartieBilderrahmen in allen Größen u
Ausſührungen ſowie Uhrketten
für Damen und Herren Taſchen
ubren Stöcke Regenſchirme Kra
watten Hofſenträger Broſchen
Armbänder Halsketten uſw
n billig sehr billig

Penner
Nabattmarken werden zum

vollen Betrag in Zablung ge
nommen

Il Ab
IIavemanns

Oripinal Raubterschule

5 z 1 Königstiger 1 Leopard 3 Bären 1 Fweißbund
gefl HyäneGauptvorſeunz 5 Uhr

Fütterung 7 Uhr
Eintrittöpreiſe unverändert

Skuhlplätze 20 u 10 Pfg

Von der geiso 2swärtigezurück Aunowärtige The gter
Leipzig Neues Thegater Das Urbildh Geh Il Bat I Woliz des Tartüffe Altes Theater Bau

meiſter Solneß

Apollo Theater
Direktlon Gastav Poller

Gastaplel des
Hetropol Ensembles

Direktion Max Samst
Heute Montag den 17 Juli

zum lehlen Male
dDie kleinen Bagabunden

Morgen Dienstag d 18 duli
zum erſten Male

Die zwei Vuſſen
Gr Schauſpiel i 4Aklenu 7 Bilde

von G Scheerenberg

Famil ien Ziahrihten
Statt peſonderer Meldung

Am 14 Juli ſtarb nach längerem ſchweren Kiden
Herr Adminiſtrator a D

Veodor Smalinmim Alter von 68 Jabren
Dies zeigt hierdurch ſeinen Bekannten an

im Namen der Hinterbliebenen
Frau verw Paſtor Ottilie Pfſeil geb Smalian S

Todes Anzeige tSonnabend abend 10f Uhr verschied nach langem schweren Leiden J
im 74 Lebensjahre mein lieber Mann unser herzensguter Vater

S Schwiegervater Grossvater Schwager Onkel und c der

werxmeiter Ha an C önler
Dies zeigen mit der Bitte um stilles Beileid an

Die trauernden HinterbliebenenHalle a S Aschersleben Berlin 15 Juli 1905Die Boordigang findet Dienstag den 18 d nachm 4 Uhr vom
e i sse 8 nach dem Sudfriedhofo statt

KXaclzruif
Sonnabend abend 11 Uhr wurde der Werkmeiſter

8 c

o eHerr Karl Köhlervon ſeinem langen und qualvollen Leiden erlöſt Derſelbe hat ſich in
feiner langjäbrigen Tätigkeit bei der Firmag von 1871 bis 1903 ſtets
durch treue Pflichterfüllung Anhänglichkeit und e n Geſinnung
ausgezeichnet Sein Andenken h unvergeßlich bleiben

Halle g/S den 17 Juli 1I Roolexe Nachf
Verein chen Preuß Garde Halle g v

Am Sonnabend abend verſtarb nach tängeren ſchweren Leiden unßer
liebes Vereinsmitglied Herr

Werkfübrer Ha za Ha
Jnhaber des Allgem Ehrenzeichens

Seit 24 Jahren gehörte der Sguegante dem Verein an und hing
mit ſeltener Treue an demſelben Sein au ſmiciger Chargkter ſein immer
bewieſener kameradſchaftlicher Sinn ſichern ihm bei uns für alle Zeit ein
ehrendes Andenken

Verſammlung zur Leichenparade Dienstag nachm 4 Uhr im Pargdies
Der Vorſtand

Heute nachmittag 51/2 Uhr entschlief sanft nach kurzem Leiden
unsere gute Mutter Schwiegermutter und Grossmutter

Prau Rentnerin Bertha Block
geb Baarmann

im 79 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt an mit der Bitte um stihes Beileid

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Berdigung findet Dienstag nachmittag 4 Uhr von der Kapelle

des aus statt

Todes Anzeige
Am Sonnabend vormittag

1/212 Uhr entriß uns der Tod
J plötzlich und unerwartet infolge

eines Herzſchlages meinen lieben
J Mann unſeren guten VaterBruder Schwager und Onkel den

Kal Eiſenbahn Zugfübrer
Wilhelm SsSchinkel

im Alter von 46 Jabren
Dies zeigen alken nund Verwandten mit S
r Bitte um ſtilles Beileid auJn tiefſter Trauer

Panline Schinkel geb Kötel
nebſt Kindern

Halle a S den 16 Juli 1905Streiberſtraße 27 I
Die Beerdigung ſindet am Diens

tag nachmittags 3 Uhr vomz Südfriedhofe aus fiatt

Geſtern Sonntag früh ſtarb
nach längerem Leiden unſere

liebe Mutter und Großmutter
die Lehrerwitwe
Frau Eugenie Hennig

geb Stecher
im 76 Lebensjahre
Halle a 17 Juli 1905
Jm Namen der trauernden

Hinterbliebenen
Georg Kreide und Frau

Johanne geb Hennig
Die Beerdigung findet Mitt

woch nachmittags 4 Uhr von
der Kapelle des Nordfriedhofes J

J aus ſtatt 8e
nach langem ſchweren Leiden
meine inniggeliebte Frau unſere
gute treuſorgende Mutter Frau

Saral Hanſon
ger gerim 68 Le ensj ahreUm ſtilles Velteid bittet

im Rang u Hinterbliebenen
8 Hauſon23 a eehe do e p

Die Beerdigung et Viittwoch
den 19 Full van he 4 Phr
vom Trauerhauſe

Geſtern ſrüh 1 Uhr al

Jank 3
Für die vielen Beweiſe herz

licher Teilnahme beim Hin
ſcheiden meines rigey Kindes
meiner bheißgeklebten Martha
und Enkelin unſerer Nichte und
Couſine ſagen wir allen lieben
Freunden und Bekannten un
ſern innigſten Dank

Jm Namen der Hinter
bliebenen

verw M Habenergeb Oehme

e

à

à

h



Bekanntmachung
Auf Grund dere 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei Verwaltung werden und guf Anſtalten in denen geörauchte Reinigungsmittel dieſer Art

1mm 11 Mär Geſetz Samml S 265 und der Fs 137 und 139Lert über die allgemeine Landesverwaltung vom Juli
mml S 195 ſowie auf Grund des t 1200 Ab

ordnung in der Faſſung gen 26 Juli 1900 Reichs Geſetzblatt S
ich mit Zuſtimmung de ezirks Ausſchuſſes nachdem der
den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg nachſtehende

Polizei Verordnung
ürenzinwäſczereien und ähnliche Anßtalten

A Borſchriten für im Vorrat und Vetrieb baben
ür den Betrieb beſchafften Benzinmengen iſt ſorgfältig Buchu ſtehe hege zuſtändigen Gewerbeauſſichts in Polizeibeamten auf

Verlan en unter Vorlegung dieſes Buches Auskunft zu erteilen
Räume in denen Benzin gelagert oder verwendet wird oder in denen

mit Benzin gereinigte Stoffe getrocknet oder durch die ſie vor dem Trocknen
transportiert werden wenn der Transport anders als in unzerbrechlichen
Gefäßen mit dicht ſchließenden Deckeln geſchiebt dürfen mit Räumen in denen
ſich offenes Feuer befindet weder durch Türen noch durch Fenſter noch durch
Riemendurchläſſe oder ſanitige Oeffnungen in Verbindung ſtehen

Die vorbezeichneten Lager Arbeits und Trockenräume dürfen mit
offenem Licht oder brennender Zigarre Pfeiſe oder dergl nicht betreten
werden Die künſtliche Beleuchtung dieſer Räume darf nur durch luftdicht
gegen ſie abgeſchloſſene Außenbeleuchtung oder durch eine elektriſche Jnnen
Pelenchtung bei der die Uebertragung von Exploſionen ausgeſchloſſen iſt be

ekt werdenn Räumen dürfen nur ſolche Heizvorrichtungen vorbanden ſein
welche von außerhalb durch Dampf Heißluſt oder Heißwaſſer erwärmt

erden
4 In den Arbeitsräumen dürfen Benzinvorräte nur in metallenen an

den Oeffnungen mit Sicherbeitsverſchlüſſen verſehenen Gefäßen aufbewahrt
werden Jm übrigen gelten für die Lagerung von Benzinvorräten die Be
ſtimmungen der Polizei Verordnungen über den Verkehr mit Minerälölen
Unter Vorräten ſind die nicht im Kreiskauf der ſtändigen Verarbeitung und
Wiedergewinnung befindlichen Mengen zu verſteben

Auch das den Vorratsgefäßen entnommene zur Verarbeitung beſtimmte
Benzin darf nur in unzerbrechliche Géfäße gefüllt werden

Die zu reinigenden Gegenſtände ſind vor der Reinigung ſorgfältig
von etwa darin befindlichen Zündhölzern und anderen durch Reibung ent
zündbaren Stoffen zu befreien

Dem Benzin iſt vor der jedesmaligen Verwendung ein elektriſche Er
372 verhütendes Mittel Antilektrikum in genügender Menge hin
zuzuſetzen

Bei Arbeiten die den Zuſatz nicht vertragen iſt in anderer Weiſe für
einen gefahrloſen Ausgleich elektriſcher Erregüngen zu ſorgen

Zum Auſſaugen von etwa ausfließendem Benzin iſt trockener Sand
in genügenden Mengen vorrätig zu balten

Vor dem Trocknen iſt das Benzin aus den gereinigten Gegenſtänden
ſo gut wie möglich mechaniſch zu entfernen

Jn die Plätträume der Benzinwäſchereien dürſen die mit Benzin ge
reinigten Stoffe nur dann gebracht werden wenn ſie völlig getrocknet ſind

Abgänge des Betriebes dürfen nur nach vollſtändigem Verflüchtigen
des ihnen anhaftenden Benzins verbrannt werden

Die Arbeiter dürfen weder Streichbölzer noch ſonſtige Feuerzeuge
in den Benzinbetrieb mitbringen Trunkene Arbeiter ſind aus den Räumen

in denen mit Benzin gearbeitet wird fofort zu entfernen Gewohnheits
trinker dürfen in Benzinbetrieben nicht beſchäftigt werden

12 Für den Fall eines Brandes müſſen eine flammenſichere Decke Ver
bandzeug und Mittel gegen Brandwunden zur Hand ſein
B Vorſchriften für Reinigungsanſtalten die mehr als 10 kg Beuzin im
Vorrat und Betrieb baben und für Anſtalten in denen gebrauchtes

Benzin zu ernenter Verwendung gereinigt wird
Für Anſtalten dieſer Art gelten neben den Vorſchriften unter A 3 bis 12

noch folgende beſondere Vorſchriften
Die Betriebsſtätte muß von den Nachbargrenzen mindeſtens 6 Meter

entfernt bleiben oder von den Nachbargebäuden durch Brandmauern getrennt
in Sie darf nicht in gefährlicher Nähe von offenen Feuerſtätten und von
Räumen oder Plätzen wo leicht fenerfangende Gegenſtände lagern oder ver
arbeitet werden errichtet werden

Ausnahmen kann der RegierungsPräſident geſtatten
ſol 2 ar Räume in denen Benzin verwendet oder deſtilliert wird gilt
olgendes

dieſe Näume dürfen ſich nicht unter Wohn oder Arbeitsräumen beſinden
die Wände müſſen aus fenerſicherem Material beſteben

e die Fußböden müſſen feuerſicher und undurchläſſig ſein Etwa auf den
ußboden fließendes Benzin darf nicht ins Freie oder in andere Ar

eitsräume gelangen können
4 für ausreichende Abſaugung der Luſft beſonders dicht über dem Fuß

boden iſt Sorge zu tragen Die abgeſaugte Luft darf nicht in die Nähe
von Feuer geführt werden 4e jeder Raum ſoll zwei ins Freie führende Ausgänge haben iſt nur ein
ſolcher Ausgang vorhanden ſo muß außerdem mindeſtens ein Fenſter
als Notausgang benutzbar ſein Die Türen müſſen aus ſtarkem Holz
mit Eiſenblechbeſchlag oder ganz aus Eiſen beſtehen und nach außen
aufſchlagen die in den Seitenwänden befindlichen Fenſter mit dicht

fen von außen zu bandbabenden eiſernen Schlagläden ver
eben ſein

die Räume müſſen zu ebener Erde liegen
3 Räume in denen mit Benzin gereinigte Stoffe getrocknet werden ſind

beſonders boch und luſtig berzuſtellen und von allen anderen Arbeitsräumen
fererſicher zu treunen Betriebe in denen Arbeilsmaſchinen motoriſch ange
trieben werden haben auf Erfordern der Polizeibehörde für ihre Trocken
räume wirkſame künſtliche Ventilationseinrichtungen zu verwenden

4 Jn Lager Arbeits und Trockenräumen dürfen keine elektriſchen Mo
tore oder Exploſionsmotore aufgeſtellt werden

z In alle Lager Waſch Trocken und Deſtillationsräume muß dicht
über dem Fußboden eine mindeſtens 30 Millimeter weite Dampfleitung
münden deren Ventil außerhalb des Raumes liegen und leicht erreichbar
Kein muß Jm Fall eines Brandes iſt der davon betroffene Raum von
Menſchen zu verlaſſen und der Dampf nach Schließung der Türen Fenſter
Fenſterläden und Lüftungsklappen durch Oeffnung des Ventils in den Raum
su laſſen Das Dampfventil iſt nach Art der Fenermelder unter Verſchluß
zu halten Jſt Dampf nicht immer in genügender Menge vorhanden ſo
müſſen Löſchinittel von gleicher Wirkſamkeit wie Dampf vorhanden ſein
3 B Kohlenſäure oder Ammoniak in Form von Bomben

4 Wäbrend des Arbeitens mit Benzin dürfen in denſelben Räumen
keine anderen Arbeiten vorgenommen werden

7 Standgefäße in denen verunreinigtes Benzin geſammelt oder durch
Abſetzen oder Säurezuſatz gereinigt wird ſind gut verſchloffen zu halten

8 Waſchtrommeln Zentxrifugen und Benzinſpülgeſäße ſind mit gut
ſchließenden Deckeln zu verſehen die nur ſo lange geöffnet bleiben dürfen
als dies für das Ein und Ausbringen der zu reinigenden auszuſchleudernden
oder nachzuſpülenden Gegenſtände unbedingt notwendig iſt

9 Waſchtrommeln Zentrifugen Spülgeſfäße Rohrleitungen und Aufbe
wabrungsgefäße für Benzin ſind mindeſtens nongtlich einmal von einem
Betriebsleiter Meiſter oder Vorarbeiter auf ihre Dichtigkeit zu unterſuchen
Der Befund der Unterſuchung iſt von dem Unſerſuchenden mit einem Vermerk
über die Abſtellung per net Mängel in ein Buch einzutragen welches
e tſtändigen Gewerbeaufſichts und Polizeibeamten auf Erfuchen vorzu

Etwa berg elektriſche Einrichtungen ſind mindeſtens halbjährlich durch ſich
einen fachverſtändigen Elektrotechniker guf ihre Zuverläſſigkeit zu prüfen
Auch der Befund dieſer Prüfung iſt d ähetelwrete u eintragen g iſt von dem Sachverſtändigen in das vor

10 Arbeitstiſche auf welchen die Stoffe mit in Benzin getaucht in e ne ſWüfſign ger Gefäll n mit 3 i
ubeSaale gelete h ne Benzin durch geſchloſſene Rohre in dichte

Der Transport von Benzin in größeren M 5 k it äerränmien Saersnen denen der e
e oder Ventile ial henten e eigen perrbaren Röhren oder in dicht

Der Dampfdeſtillierapparat muß ſolange er in Bfältig überwacht werden Die Heizung des Avparates darf ne e
von böchſtens 0,8 Atmoſphären Ueberdruck bewirkt werden der in einem
Dampfkeſſel erzeugt wird welcher durch ein offenes Steigrohr mit der Al
e

einem tade t ventil und einem Sicherbeitsventil verſehen iſt n tn er enden Rednzterven
ie Heizung und die Kühlwa ermengen müſſen ſo reguliert werden daß

des Ge zu erneuter Verwendung gereinigt werden ſinngemäße Anwendung
1883 Geſetz

nigungsanſtalten die nie mehr als 10 kg Benzin

O Die Vorſchriſten unter A und B finden auf Reinigungsanſialten in
denen ſtatt des Benzlus andere leicht eutzündliche Neinigungsmiltel verwendet

eſtimmungen Ausnahmen zulaſſen
B Die vorſtehenden Beſtimmungen A bis D ſind vollſtändig und in

F e dieſer Verordnung werden ſofern die Geſetze nicht
eine höbere Strafe beſtimmen mit Geldbuße bis zu 60 Mark im Falle des
Unvermögens mit entſprechender Haft beſtraft

Merſeburg den 19 Juni 1905
Der Königliche RegierungsPräſident Frhr v d Recke

Bekanntmachung
Schlachtvieb und Fleiſchbeſchau

und Je gngefetes vom 28 Juni 1902 und des 8 17 Abſ 1 der Aus
führungs Anweifung betreffend die Unterſuchung des in das Zollinland ein
ehenden Fleiſches vom 21 April 1903 habe ich die aus den s 18 bis 21 der
undesratsbeſtimmungen D vom 30 Mai 10902 ſich ergebenden polizeilichen

Befugniſſe dem Vorſteher und tierärztlichen Beſchauer bei der Auslands
fleiſchbeſchauſtelle in Halle a d Stabsvelerinär a D Fleiſcher bezw
deſſen Stellvertreter übertragen

Merſeburg den 22 Juni 1905Der Königliche RegierungsPräſident Frhr von der Recke

Bekanntmachung D
In jedem Winter wird Eis in großen Mengen in die Stadt eingeführt

welches von der Saale der Ziegelwieſe oder aus Teichen ſtammt Dliefe
Gewäſſer ſind mehr oder weniger durch Abfallſtoffe der bedenklichſten Art

langen und dort feſtgehalten werden Aus geſundhbeitlichen Rückſichten mußdeshalb davor gewarnt werden derartiges Eis in direkte Berührung mit
Getränken Bowlen oder ſonſtigen Lebens und Genußmitteln zu bringen
Es kann nur dringend empfohlen werden für dieſe Zwecke nur ſolches Künſt
eis zu verwenden welches aus el giandfreiem Waſſer bergeſtellt iſt

Halle a S den 4 Juli 1905Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachnung
betreffend den Gennß unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genuß unrxeifen Obſtes namentlich von
Birnen und Aepfeln in rohem Zuſtande zablreiche langwierige und zum
Teil insbeſondere bei Kindern ſehr gefährliche Erkrankungen an ruhrartigen
Katarrhen verurſacht

Das Publikum wird daher vor dem Genuß des vor der natürlichen Reiſe
gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande hierdurch dringend gewarnt In
hygieniſcher Beziehung iſt es auch empfehlenswert reiſes Obſt vor dem
Genuſſe gebörig zu waſchen n

Halle a den 3 Juli 1905
Die Polizei Verivaltung

Vekanntmachnng
Die Verſteigerung der verſallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im

Mongt April 1904 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnnmmern von 1 bis 4315 tragen und über welche die Pfand
ſcheine in braunem Druck ausgeſtellt ſind wird

Dienstag den 18 Juli d Js und an den darauf folgenden
Tagen im Anktionslokal des Leihbhauſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt voransgeſetzt daß eine genügende
Ausghl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um

/2 Ubr ugchmittags
Es kommen Taſchenubren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände

wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten t
nd getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen

zum Verkauf
Sinlöſnngen und Gruenernngen verfallener Pfänder baben bis

ſpäteſtens den 17 Jnli d Js zu erfolgen worauf das beteiligte
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a/S den 19 Juni 1905
Das Leibamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Vom 1 Auguſt ab werden die zwiſchen Noitzſch und Glebitzſch an

Werktagen verkehrenden Botenpoſten durch Landpoſtfahrten mit folgendem
G tange erſert a Moihſch an 19 72

ca

840 315 an Glebitzſch ab 1290 6322
Die Landpoſtfahrten dienen auch der Perſonenbeförderung

Bekanntmachung
Es wird hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß der

ſtädtiſche Garten Inſpektor Kriele hierſelbſt zum ObſtbaumSachver
ſtändigen für den Stadtkreis Halle g S beſtellt worden iſt

Die Obſtbauvereine Beſitzer und Pächter von Obſtplantagen und Gärten
werden zugleich darauf aufmerkſam gemacht daß bei der von ihnen vorzu
nebmenden Reinigung der Obſt pp Bäume Herr Kriele über die Art und
Weiſe der Erkennung und Vertilgung des ſchädlichen Ungeziefers insbe
ſondere auch der Blutlaus Auskunft geben wird und den Beteiligten mit
Rat und Tat zur Seite zu ſtehen bereit iſt

Halle a S den 1 Juli 1905Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Lieferung von Mobilien für den Neubau der Mittelſchule an der

Torſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 20 Juli 1905 vormittags 10 Uhr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die Be
dingungen und Zeichnungen liegen im Zeichenſfagl Zimmer Nr 37 des Hoch
bauamts zur Einſicht aus daſelbſt können auch die Verdingungsanſchläge ent
nommen werden

Halle a S den 13 Juli 1905
Städtiſches Hochbauamt J Lammers

Ausſchreibung
Die Lieferung der Hintermauerungsſteine zum Neubau der Ober Real

ſchule an der Adolſitraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis ßMoutag den 24 Juli vormittags 10 Ubr
an das Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen Die
Bedingungen liegen im Baubureau der Ober Realſchule Adolfſtr 2 II zur Ein

t aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge eninommen werden können
Halle g S den 12 Juli 1905

Städtiſches Hochbauamt J Lammers

Baupliätze in I Zoneau der Berlinerſtraße gelegen ſind preiswert zu verkaufen
Nobert Franzſtr 15 Comtor

BekanntmachungDie Eiſenkonſtruktions Arbeiten Obſt Verkauf
und Eiſen Lieferungen zum Neubau Die diesfähriW e zu i ne Nitzung derdes Werkſtattgebäudes der Zentrale Zzfſanmen auf den Grundſtücken der
bahrichmiede n Sozietät zur Peauliewing der Unſtrut

edingungen Gewi erechnungenund Angebotsvordrucke ſind gegen len bis Nebra ſoll
beſtellgeldfreie Einſendung von Mk erin bar von der unterzeichneten Ver Donnereeen 1905
wallung zu beziehen in der Schröterſchen WirtſchaftDie Zeichnungen liegen in unſerem eBaubureanu zur Einſicht bereit Markt Nr 3 zu Artern unter derrn ntondenſierter Benzindampf aus dem Kühler entweichen kann V

erbindungen der einzelnen Teile d ſe Vierergeſtellt fein und müſſen vo konnnen h n h
n dar ehe drt eer Abſperrvorrhinter dem Kubler vordanden ung l angebracht ſein
en gerichteten Entiüſungsn der Biaſe verbindert rn dem Hahn die Entſtebung von Üeber

er

t und dauerbaft ſchließen Zu dem ſiſt auf Montag den 31 dinauugen verkauft werdenentſteben daher dürfen zwiſchen dem Avrarat vormittags Ubr in un

ſt ein Dienſtri bäringe Wegs W enſträumen Salzamtsgebäude an

Termin zur Exöfnng der eingebote rrmne bekannt zu gebenden Be

Artexn den 10 Jnli 1905
Die Sozietäts Kaſſe

ertram
unſeren

D Der RegierungsPräſident kann von den Beſtimmungen unter B2e2 der Reichsgewerbe und B5 und vottſörrpebent ſür beſtehende Anlagen auch von einzelnen der
1 erlgſſeVorſtand der Be übrigen8

ruſsgenoſſenſchaft der chemiſchen Induſtrie gutachtlich gebört worden iſt für deuilicher Schrift in den Arbeitsraumen zum Ausbang zu bringen

Gemäß 8 17 des Geſetzes betreffend die Ausführung des Schlachtvieh R

verunreinigt welche bei dem Eeſrieren des Waſſers mit in das Eis ge G

Leib und Bettwäſche Schuh

eZiegeleigrundstück
in induſtriereicher Stadt des Frute
Weißenſels 5 Minuten vom Bahnhof
entfernt beſtehend aus Wohnhaus
RNebengebände Scheune Atgrle mit
allem Zubebör und ca Ah ha an
grenzendem abbauſähigen Lande iſt
u verkauſen Näheres durch Herm
tt Zeitz Kalkſtraße 23

Eck Grundſſſck
mit Laden worin Materialgeſchäft
und Schmelzerei mit beſtem Erſol
betrieben gute Lage hochverzinslich
ſoll unter günſtigen Bedingungen
verkauft event auch mit Vorkaufs
recht vermietet werden Beſitzer

mil Hummel Handelsgärtnereti
Beruburg

Restaurant
in Thür mit gr ſchatt Garten an tücht
Fachmann od Oberkellner kapitalkräſt
z 1 Okt zu verpachten Kein Bier
zwang Spezialausſchank Bayriſcher
ausw ſow einheim Biere fferten
unter T D 1 an Haaſenſtein
Vogler Leipzig erbeten

Für einen
Gaſthof mit Fleiſcheret

Nähe von Halle ,S geeigneter
kantionsfähiger Pächter geſucht
efl Off unter B h 1545 an

Rudolf Moſſe Halle S

Olearinsſtraße 9
in Wohnung I Etage
5 Zimmer Bad Jnnenkloſ 2c ſowie
Laden mit Ladenſtube
pex 1 Oktober zu vermieten

Näberes b Vizewirt daſelbſt Hof I

Bureauräume
In Hauptverkehrsſtraße ſind 46

Zimmer zu Geſchäſtszwecken für
echtsanwälte Verſicherungs Geſell

ſchaſten 2c ſehr geeignet per 1 Okt oder
früher preisw zu vermieten Zu erfr
durch Rud MHosse Brüderſtr 4

Freundliche Wohunng
5 Zimmer Kammern Küche ze1 Et Mitbenntzung des Gartens
zum 1 Okt zu vermieten PreisBeſichtigung 1 1I 1 Uhr

Niemevyerſtraße 23
Fleiſcherſtraße 34

2 Etage 2 St 2 K u Zub 1 Okt
zu bez 360 Näheres

Fleiſcherſtraße 33 p
Taubenſtraſte 14 1

4 Zimmer Küche Zubehör 500 ſo
ort oder zum 1 Oktober an einzelne

Leute zu vermieten Näheres im Kontor

St HK 72 Tlr Pfännerböhe 44
Preiteſtraße 19 zu vermieten
herrſchaftliche Wohnnug J Etage

7 Zimmer Bad u Zub 1 Okt d J
berrſchaftliche Wohnung Parterre

6 Zimmer Bad u Zub ſoſort
Manſarden Wohbunng 2 Zimmer

Küche und Zubehör ſofort
Seitenflügel Wohnnng 3 Zimmer

Küche per J Oktober d J
Geiſtſtraße 70

II Etage 3 Stuben 4 1 Küche n
Zubehör per 1 Oktober zu vermieten

Bahnnähe
II Etage 3 Stuben K und Zu
behör 1 Okt zu verm Beſichtigung

3 Uhr Turmſtraſße 158
Leipzigerſtraße 8

berrſchaftliche II Etage ſofort oder
ſpäter zu vermieten
Magdeburgerftr 99 II Et links

4 St 1 K u Zub 525 Mk per1 Oktbr er zu vermieten Näheres
Magdeburgerſtraße 59 I Et

eſz v immer ſehrMühlweg 22 dere
behör Bad Gas elektr Licht Zentral
bheizung ſoſort oder ſpäter zu v er
mieten Näheres daſelbſt 3 Etage

w

err ſchaftlich einMühlweg 22 ten
Gas Zentralheizung ſof od ſpät zu
vermieten Näh daſelbſt 3 Etage
X Per ſof oder ſpäter iſt die vo
X bish Juh 7 J lang bewohnte

herrſch III Etage
Leipzigerſtraße 100

7 Zimmer Küche Bad 2c preisw
X zu verm runo Vreytag

Leipzigerſtr 33 I
für Bureau od Wohnzwecke zu verm
1 10 Pr 630 Mk Näh II Et

Teipzigerſlrahe 85
elegante 1 Etage 73Zimmer Central
heizung Bad ſofort zu vermieten

Kruuſenſtraße 3 II
Wohnnng 2 Stuben Kammer Küche
Zubehör 1 Oktober zu vermietenNäheres daſelbſt J links

Huttenſtr 5 Neubau Wohn Stube
Kam K Speiſek Bodenk 210 250

St K K Bodenk ,176 186 Gartenb
per l Oktober daſelbſt Laden zu verm
Näh b O Döring Oſendorferſtr 7

Plumenthalſtrahe 9 I
berrſchaftliche Wohn 6 Zim
mer Bad reichliches Zubehör
per 1 Oktober zu vermieten

Näheres beim Hansmann
eraumt
Schönebeck g/E den 14 Juli 1905 Werkſiellen mit kl Wobnnnönigliche tung Leipzigerſtraſie 31
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